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[fol. 131r] 

 
Ingleichen hat auch vnder obigen dato Jacob 
  Scheffler v. Schongau fir ain Halb Vas 
  entricht     fl.         40    
 
Ebnermassen bezahlt auch Hans Ott von 
  Schongau vnder mehrermelten dato 
  für 2 Halbe Viertl Vass, thuet  fl.         1  20    
 
Dann hat den 8. May Ao. 1688 
  auch zum Ambt alhero Süluester 
  Robl v. Schongau für ain Halb Virtl 
  Vas bezahlt     fl.         40    
 
Der Thonaumüller erlögt alher Züns 
  pro A

o. 1688     fl.         1  30    
 
Gemaine Statt Kelhaimb wegen des 
  Vichschlachthaus    fl.         17    1  
 
Dann haben die Lederer alhier den aus 
  der Lohmihl verfallnen Züns fir 
  dis Jahr entricht mit    fl.         6  51    3  
 
In Gleichen ain Handtwerkh der Weis- 
  gerber vnd Loderer alhier   fl.         6  51    3  
 
Der Churfürstliche Herr Casstner alhier 
  hat zum Ambt alhero für ain 
  Halb Viertl Vas den 14. May Ao.  
  1688  bezahlt     fl.          40   

     fl.         18 49   7  
 
 

[fol. 131v] 
 
Simon Sübenbirger, Preuknecht, hat 
  Hans Georg Pachmayr, Preuknecht, 
  ohne Vrsach im Malzthennen angefallen 
  vnd plaues Aug geschlagen, derentwegen 
  er per 1 lbd. gestrafft worden, so 
  heünt per Empfang genommen worden, id 

  est      fl.         1      9    
 
Hans Georg Pachmayr, Pfannenknecht, 
  vmb Willen er einem Khueffknecht, so in 
  dem Keller im Neupau ain Vas angezöpft, 
  selbiges nit verwöhrt, hat zur Straff er- 
  lögen müessen ½ lbd., trifft   fl.           34    4  
 


